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11.00 – 13.30 Uhr WORKSHOP 1 (kostenpflichtig)

Befundworkshop Zahnmedizin
Von der Blickdiagnose bis zum komplizierten
Fall 

Auf der Basis visueller Befunde im Rahmen der
klinischen Untersuchung lassen sich durch den
Behandler aufgrund seiner Erfahrungen typische
Symptome herausfinden, aus denen sich die
Diagnose erschließt. Im Workshop sollen die
Algorithmen der Befunderhebung, -bewertung

und -einordnung an ausgewählten Beispielen vorgestellt und für den
klinischen Alltag nutzbar gemacht werden.

Inhalte: Befunderhebung und -bewertung | Typische „Blickdiagnosen“
bei Mundschleimhautbefunden, Tumoren, Infektionen, Erkrankungen
der Speicheldrüse, Lokalbefunde als Zeichen von Systemerkrankun-
gen, ärztliche Physiognomik, der erste Eindruck | Wann ist welche
Bildgebung notwendig, wann verzichtbar? | Komplizierte Fälle aus der
Implantologie, Zahnerhaltung und Prothetik – Wie gehe ich ausgehend
von einer konkreten Befundkonstellation vor? | Interdisziplinarität von
Parodontitis und Allgemeingesundheit – Welche Zusammenhänge gibt
es und sind für die Praxis relevant? | Eigene Fälle können zur Be-
sprechung mitgebracht werden!

Workshopgebühr: 150,– € zzgl. MwSt.

Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin, Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin,
Prof. Dr. Torsten W. Remmerbach/Leipzig, 
Priv.-Doz. Dr. Dirk Ziebolz/Leipzig

12.00 – 13.30 Uhr WORKSHOPS 2 – 3 (kostenfreie Teilnahme!)

Dr. Henrik-Christian Hollay/München
Stabilität als Schlüssel zum Erfolg. 
Ein Überblick über verschiedene Augmen-
tationstechniken mit in situ aushärtenden 
synthetischen Knochenersatzmaterialien

Prof. Dr. Matthias Flach/Koblenz
Das Implantat-Knochen-Interface aus 
biomechanischer Sicht – Verschiedene 
Implantatsysteme im Vergleich

Bitte beachten Sie, dass Sie nur an einem Workshop teilnehmen können!  
Notieren Sie den von Ihnen gewählten Workshop bitte auf dem Anmeldeformular.
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